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SCHREIBEN VON STATTHALTER1 UND RAT DER STADT ZUG AN DEN LAND¬
VOGT DER OBEREN FREIEN ÄMTER, FRANZ LUDWIG MÜLLER,
GROSSRAT VON BERN

"Auf unsere (auss regard dess Herren Landtvogts [ ) ] dem [Hans ] Jacob

Villiger [aus der stadtzugerischen Vogtei Oberrüti in den Oberen Frei¬

en Aemtern ] wägen Seines Zimlich bekanten Verbrechens Leydentliche an-

gesetzte Schuldt müessen wir müssfällig Erfahren dass Er Solche fäl¬

lig Zuo erlegen biss Dato aufgeschoben ; wellen demnach Erinnerung ge-

than haben ; Sie belieben ermelten Jacob Villiger Ambtss Halben dahin

anzuohalten ; dass er nit allein die annoch Restierendte Zehen gl . Son-

dern die wegen übert [ ret ? ] ung schuldiger gehorsam [ e ] Verfalne neun

Pfundt buess ohne Anstandt unsern H . Pflegeren [ zu St . Wolfgang ] undt

Thwingh . Zuo [ Ober - ] Riiti [ Wolfgang Damian Müller ] behöriger Enden Er-

stathe Underdessen unss Sambtlich dem H . Landtvogt dem göttlichen gna¬
den Schutz erlassendt . . . " .

1) Statthalter von Stadt und Amt Zug war damals Fidel Zurlauben . Dieser üb¬
te zugleich das Amt eines Stabführers der Stadt Zug aus.

2 ) s . auch AH 5/156
3 ) Zu dieser Passage setzte der Stadtschreiber von Zug , Heinrich Damian

Leonz Zurlauben , noch folgende anderslautende Version unter vorliegendes
Dokuments "sondern auch die wegen übertrettung schuldigen gehorsams,
seinem dermahligen Twingverwalter , verfallne 9 lb . buss " .

Konzept , teilweise überarbeitet von Heinrich Damian Leonz Zurlauben
AH 106 , 125 - Blatt 125 v  leer
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